
 
 

Protokollauszug 
aus der 

52. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Kultur  
vom 19.06.2003 

 
öffentlich 
Top 3 Kulturentwicklungsplanung und Kulturhauptstadt 2010 

03/SVV/0263 
geändert beschlossen 

 
Frau Dr. Schröter bringt den Antrag ein und erläutert hierzu, dass der Grundgedanke des Antra-
ges auf eine Verknüpfung der Prozesse von Kulturentwicklungsplanung und Bewerbung als 
Kulturhauptstadt 2010 zielt. Hierbei geht es nicht allein um das Jahr 2010 als Kulturhauptstadt-
jahr, sondern vielmehr um den Weg dorthin, der gestaltet werden muss. 
 
Der Begriff der „Kulturentwicklungsplanung“, so wie er in der Vergangenheit geprägt wurde, soll 
ersetzt werden durch die Formulierung: „langfristiges Konzept für die Kulturentwicklung und  
-förderung“. 
 
Frau Fischer kann seitens der Verwaltung unter Einbeziehung dieser Änderung dem Antrag zu-
stimmen.  
In die Betrachtungen zur Entwicklung eines mehrjährigen Konzeptes müssen mehrere Bau-
steine einbezogen werden. Dazu zählen der „Kulturstufen-Plan“, der im Zuge der Bewerbung 
als Kulturhauptstadt diskutiert wird, und die Bewerbungsschrift selbst, weiterhin die Eckpunkte 
im Hinblick auf eine Fördermehrjährigkeit, sowie der Vergleich der Kennzahlen der Kommuna-
len Kulturzuschüsse ostdeutscher Landeshauptstädte (s. DS 03/SVV/0492). 
Bis Ende August werden Ergebnisse des Gutachtens von Herrn Strittmatter zu den Förderstruk-
turen Freier Träger vorliegen. 
 
Als Termin für die weitere Diskussion zum Thema wird der September 2003 festgehalten.    
Beschlusstext: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, das langfristige Konzept für die Kulturentwicklung und  
– förderung der Landeshauptstadt Potsdam im Zuge der Bewerbung als europäische Kultur-
hauptstadt 2010 im Oktober 2003 der Stadtverordnetenversammlung vorzulegen. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Zustimmung: 6 
Ablehnung: / 
Enthaltung: / 
 


